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geben können. Also trotz Aufregung : gut beob-
achten.

Rat Nr. 3: Handtaschen gut im Griff behalten.
Zugegeben, Entreissdiebstähle können damit
nicht verhindert werden, doch sie werden er-
schwert.

Rat Nr. 4: Auf bargeldlosen Zahlungsverkehr
umsteigen. Es wäre eine Aufgabe für die Post
und die Banken, ältere Leute im Umgang mit
Checks, Bankgiro, Kredit-, Postomat- und Ban-
comatkarten zu unterrichten. Nummer getrennt
von Karte notieren und aufbewahren Bei Dieb-
stahl oder Verlust sofort Ausgabestelle benach-

richtigen und Karte sperren lassen.

Rat Nr. 5: Man beschaffe sich einen kleinen
Beutel mit einer langen Kordel, der um den Hals
gehängt werden kann. In ihm lassen sich beson-
ders Schlüssel und «Notpfennig» aufbewahren.
Man kann sich auch selber ein Säckli aus Stoff
anfertigen.
«Klauen ist schön», hat ein Sprayer auf eine
Hauswand gespritzt. Dass das für die Opfer we-
niger schön ist, kümmert die Täter nicht. Am be-
sten ist es, die Gefahr zu erkennen und zu versu-
chen, sich vor Schaden zu schützen.

//err F. F. w Zür/c/z

Gauner
machen keine Ferien

Deshalb sollten Sie auf der Hut sein. Lesen Sie

hier, was man tun kann (und sollte), um sich ge-

gen Diebstahl zu schützen. So bleiben die Ferien
ein angenehmes Erlebnis.

Wichtig vor Ihrer Abreise

zu sehen (dabei können gleichzeitig die Pflanzen
begossen werden).
Lassen Sie die Post entweder
— an Ihren Ferienort umadressieren
— in Ihrem Postamt aufbewahren
— oder regelmässig aus dem Briefkasten neh-

men.

Beauftragen Sie eine Person Ihres Vertrauens, Hinterlassen Sie zu Hause weder Bargeld,
täglich einmal in Ihrem Heim nach dem Rechten Schmuckstücke noch Wertsachen. Ihre Bank

P/anwng... Kcwôerafwng. Tws/w/zrMWg der 7ût
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überlässt Ihnen ein Tresorfach zu einer beschei-
denen Miete.
Schliessen Sie alle Fenster, Türen und - gegebe-
nenfalls - den Gashaupthahn. Schalten Sie den
Boiler ab, und ziehen Sie die Stecker von Lam-
pen und elektrischen Geräten heraus. Aber:
Kühlschränke und Gefriertruhen müssen unter
Strom bleiben.

Wichtig während der Reise

Achten Sie ständig auf Ihr Gepäck, ganz beson-
ders

— auf dem Bahnhof, wenn Sie auf Ihren Zug
warten

— in der Eisenbahn, wenn Sie ein Nickerchen
machen wollen oder, von der Gegend faszi-
niert, aus dem Fenster schauen

— auf dem Flughafen, wenn Sie ungeduldig
darauf warten, dass Ihr Flug ausgerufen
wird

— im Flugzeug, wenn Sie sich auf der langen
Reise ein bisschen Bewegung verschaffen
möchten.

Denken Sie daran, dass Ihr Auto kein Schaufen-
ster ist.
Deshalb gehören Wertsachen, Fotoapparate,
Radios und ähnliches, was Ihnen lieb und teuer
ist, unbedingt in den Kofferraum. Und der muss
selbstverständlich abgeschlossen werden. Über-
zeugen Sie sich immer, dass die Autotüren und
die Fenster nach jedem Halt richtig verschlossen
sind.
Wenn Sie Ihr Auto am Ferienort nicht brauchen,
dann lassen Sie es nicht einfach irgendwo stehen.
Fahren Sie es in eine bewachte Garage oder auf
einen bewachten Parkplatz.
Natürlich brauchen Sie in Ihren Ferien Geld -
für Souvenirs, Ansichtskarten, Schlemmereien
und die tausend Kleinigkeiten, die man sich im
Urlaub leistet. Sein Geld in den Schuhen oder
am Hals mit sich herumtragen - das sind be-
kannte Mittel zum Schutz gegen Diebstahl. Aber
nicht die tauglichsten.

Wichtig für Reise und Ferien

Nehmen Sie nicht Ihren ganzen Reichtum in
Form von Bargeld mit in die Ferien.
Besser als Bargeld sind Reisechecks. Es ist Ihr
ganz persönliches Geld und nützt andern Leuten

Awc/t heüw fiezöAfen de« Ko/ZU" w/cA/ ans de« Awge«
/axse« /

gar nichts. Bei Diebstahl oder sonstigem Verlust
werden solche Checks innert kürzester Zeit von
Ihrer Bank ersetzt. Was bei Bargeld bekanntlich
nicht der Fall ist.
Hinterlegen Sie grössere Geldbeträge, Schmuck
und andere Wertsachen, die Sie nicht gerade
brauchen, im Safe Ihres Ferienhotels. Dieser
Dienst am Gast ist normalerweise kostenlos.

D/e Fotos venAm/te« wir der Stadfpofee/ Bern.

Ferien für Senioren
Ferienhaus Sonnenhalde 6314 Unterägeri
Ideal für Erholung und Entspannung.
Zu jeder Jahreszeit bevorzugtes Klima.
Das Aegerital bietet Ihnen ausgezeichnete Wander-
möglichkeiten und andere Sportarten.
Senioren-Arrangement: 6 Tage Vollpension
Zimmer mit fl. Wasser Fr. 250.—
Zimmer mit Dusche, WC, Balkon Fr. 300.—
Auch Gruppen sind herzlich willkommen.
Wir senden Ihnen gerne Prospekte.

Fam. F. Herzig-Glaus
Tel. 042 - 72 32 72 / 72 32 73
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Tasc/tenefeZtepro/rY/eren von rfer L/nan/nterfaant^etY tTtner «AYtneien».

£7ne Men.se/ten/nenge /s/ ein //e/teiYesMr/je/Ys/eW/tin Gawner.
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